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Beſtellungen für die Monate Februar und März
bei allen Reichspoſtanſtalten 2 M

Für Halle und Giebichenſtein nehmen unſere Expeditionen und Austräger Beſtellungen an zu
1,70 M bei einmaliger zu 1,90 M bei zweimaliger Zuſtellung Die Expedition

Das neue Flottengeſetz
c An dieſem Donnerstag beſchließt der Bundesrath

endgiltig über das dem Reichstage vorzulegende neue Flotten
geſehz Jn den Ausſchüſſen des Bundesraths iſt die Vorlage
ſchon in der vorigen Woche fertiggeſtellt worden freilich war
die Arbeit nicht ſehr ſchwierig denn die Grundzüge des neuen
Planes ſtehen feſt ſie waren ſchon im Herbſt des vorigen
Jahres veröffentlicht worden bevor irgend eine Durch
berathung mit den einzelnen Regierungen ſtattgefunden hatte
Für den Bundesrath hat es ſich jetzt nur darum gehandelt
die geſetzgeberiſche Form für den neuen Plan zu finden und
die Begründung zuſammenzuſtellen Die Vorlage iſt
mehreren Abgeordneten aus verſchiedenen
Fraktionen bereits vertraulich mitgetheilt worden

Wie bekannt geworden iſt beſteht das neue Geſetz nur
aus drei Paragraphen Jn dem erſten wird beſtimmt
daß der Beſtand der Flotte wie er ſich nach dem letzten
Flottengeſetz ſtellt vermehrt werden ſoll Verdoppelung der
Schlachiflotte und der großen Anslandsſchiffe und daß das d
Küſtengeſchwader wegfällt Der zweite Paragraph ſetzt die
Jndienſtſtellungen feſt und der dritte ſpricht aus daß die
Schiffsbauten jährlich direkt durch den Etat feſt
geſetzt werden ſollen Dann iſt dem Entwurf eine ſehreein
gehende Begründung beigegeben deren Haupttheil eine umfang
reiche Darſtellung der deutſchen Seeintereſſen bildet Die
Frage der Finanztrung wird aber etwas weniger
eingehend behandelt Aus dieſer Begründung ergiebt ſich
auch daß als Bauzeit 16 Jahre in Ausſicht genommen
werden wenn auch das Geſetz ſelbſt keine Friſt beſtimmt Der
Entwurf ſoll am Sonnabend veröffentlicht werden Wie
früher ſchon ſo will auch jetzt das Reichsmarineamt den
Sonnabend wählen um den Blättern der Oppoſition die Ge
legenheit zu nehmen ſogleich an dem Entwurf Kritik zu üben
Die Regierungsblätter ſind in der Lage da ſie den Juhalt
der Vorlage früher kennen in der Sonntagsnummer
empfehlende Artikel zu bringen während die Blätter der
Oppoſilion erſt am Dienstag zu dem Geſetz Stellung nehmen
können Daß dadurch die Oppoſitionsblätter Zeit bekommen
die Vorlage recht eifrig zu ſtudiren und recht gründlich zu
kritiſiren ſcheint das Marinegmt bei der von ihm beliebten
Praxis nicht gebührend in Betracht gezogen zu haben

Der Kampf um das nene Flottengeſetz wird im Reichstag in
der nächſten Woche beginnen Jm Mittelpunkt des Streites
wird die Deckungsfrage ſtehen Gegen die Vermehrung
der Kriegsſchiffe nach dem thatſächlichen Bedürfniß wird ſich
grundfätzlich nur die Sozialdemokratie wehren alle anderen
Parteien ſiehen wie das ja ſelbſtverſtändlich iſt auf dem
Standpunkt daß es auch in der Marinefrage keinen Still
ſtand giebl daß vielmehr zum Ausbau der Flotte bewilligt
werden muß was als nothwendig erkannt wird Es handelt
ſich unr um die Frage Jn welchem Tempo ſoll der Aus
bau der Marine erfolgen und wie ſind die Mittel auf
zubringen welche zur Deckung der gewaltigen Koſten erforder
lich ſind Ueber die Deckungsfrage geht der neue Entwurf
wie verlautet leicht hinweg Aber die Koſten und
Deckungsfrage kann nicht umgangen werden ſie verlangt
eine gleich zeitige und poſitive Löſung Bei der
erſten Leſung des Etats haben die Vertreter der verbündeten
Regierungen auf Anleihen verwieſen Dieſer Gedanke der
ſeine draſtiſche Formulirung in dem Wort der Germanig

Flotte auf Pump gefunden hat wird im Reichstag auf ent
ſchiedenen Widerſtand ſtoßen Bei der Etatsberathung ſind
von Rednern der Linken wie vom Centrum die lebhaſteſten
Bedenken gegen die geplante Vermehrung der Pumpwirthſchaſt
Vitend gemacht worden Wenn der Reichstag ſo wird in
ans hrenden Centrumsorgan gegenüber dem Auleiheplane
migcen i ſich nicht einer großen Leichtfertigkeit ſchuldig
ſeit d und mit ſeiner eigenen in den letzten Jahren er
n e an e litie in Widerſpruch ſetzen will ſo muß er die
Rteichvig nleihe wirthſchaft abweiſen Es iſt richtig der
Steurvohled ſeiner eigenen Würde iſt es den Wählern und
ſchaffen ind ſchuldig Klarheit über die Deckungsfrage zu

en ehe gründliche Prüſung der mit dem Flottenplan
tn en und i politiſchen volkswirthſchaftFlolle ohne finanzi ellen Fragen vorzunehmen Iſt die
vorher vvit der dirgte r e e n nicht durchzuführen ſo muß
neuen Steiern auforg feſtgeſtellt werden wie man die

er aueringen will Ohne Gewißheit über dieſen
Punkt wird ein pflichtgetrener Volkévertreter nicht in der Lage
ſein ſeine Stimme in bejahendem Sinne abzugeben p

Der Kampf um die Fiottenverſtärkung beginnt wie er enden
wird das läßt ſich einſtweilen nicht vorausſagen Gewiſſe
Kreiſe ſpekuliren anf einen Konflikt mit dem Reichstag
Zu der Krenzztg dem führenden Organ der preußiſchen
Junker wird die Regierung ſchon jetzt aufgefordert über den
neuen Flottenplan noch hinauszugehen die Berechnung des
neuen Sollbeſtandes ſoll nicht an die Grenze von 1916 ge
bunden werden Dieſe Forderung heißt die Situation
verſchärfen und über den neuen Plan hingans die Be
willigungen ins Uferloſe treiben Für die ggrariſch
konſervative Gefolgſchaft der Kreuzztg kommt es hauptſächlich
darauf au die Reichsregierung in einen Konflikt mit dem
Neichstag zu verwickeln um anf dieſe Weiſe über den Konſlikt

der Rechten mit der Regierung wegen der Kanalvorlag
hinwegzukommen Wenn die Regierung die Konſervativen
für ihren Flottenplan braucht dann muß ſie ihnen im Landtag
in der Kanalfrage den Willen thun Die Spekulation iſt fein
eingefädelt man ſagt der kluge Finanz Odyſſeus im
Kaſtanienwäldchen ſoll dem Plane nicht fern ſtehen ob ſie
W glücken wird das muß die weitere Entwicklung der Dinge
ehren

Deutſches Reich
Centrum und Flottenvorlage

Die Centrumspreſſe verharrt bei ihrem Widerſpruch gegen die
Flottenvorlage Die Germania verlangt heute eine gleichzeitige
und poſitive Löſung der Koſten und Deckungsfrage und verweiſt
darauf daß ſchon bei der Ankündigung der Flottenvorlage im
Reichstage in der Etatsdebatte vom 18 Dezember v J nach
einander der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe der Staats
ſekretär des Reichsſchatzamtes von Thielmann und der preußiſche
Finanzininiſter von Miquel auf die Deckungsfrage eingingen in
em ſie auf Anleihen verwieſen Der weitere Verlauf der

Etatsdebatte im Reichstage habe aber den verbündeten Regierungen
mehr als dentlich zu erkennen gegeben daß für eine Beſchaffung
der Mittel zur Verdoppelung der Flotte durch An
leihen eine Mehrheit im Reichstag nicht zu finden
ſei Dann fährt das Berliner Centrumsblatt n a fort War
bei Ausarbeitung der Flottenvorlage nicht damit gerechnet daß
eine Deckung durch Anleihen ein für den Reichstag unannehm
barer Vorſchlag ſein werde ſo mußte für die Berathung des
Bundesraths nochmals um ſo ſtärker darauf hingewieſen werden
So unbequem auch manchen Kreiſen die Deckungsfrage ſein mag
ſie werden wenn ſie an die Mahnung des Kaiſers vom 18 Okt
v J zur Verſtärkung der deutſchen Flotte erinnern auch die
gleichzeitige Mahnung in den kaiſerlichen Worten nicht vergeſſen
dürfen Es muß dazu aber unſer Volk ſich entſchließen Opfer
zu bringen Daß man aber mit Anleihen wirkliche Opfer bringe
wird niemand behaupten wollen ie freikonſexvative Pofl
hat die mangelnde Opferwilligkeit der Flottenbegeiſternng ſehr
richtig einzuſchätzen gewußt und der Vundesrath wird in
der Skeigerung der Baukoſten für die ſchon bewilligten
Kriegsſchiffe auch bereits ein ſehr inſtruktives Zeichen ſür
die Art der Fiottenbegeiſterung von Marine Jntereſſenten
von denen ja die ganze Flottenagitation im Reiche inſcenirt iſt
und noch unterſtützt wird erhalten haben Dieſe den Sozial
demokraten abgelauſchte Art und Weiſe einer einſeitigen
Agitation und Verhetzung in der auch die ſchwindelhafteſten
Ziffern wie beim erſten Flugblatt des Flottenvereins nicht ver
ſchmäht worden ſind Vorſpiegelung falſcher Thatſachen ſagt
das Strafgeſetzbuch hat bei ernſten ruhig und ſachlich
denkenden Leuten einen Ekel und Widerwillen hervorgerufen
welcher nichts weniger als geeignet iſt für die Flottenvorlage
Stimmung zu machen Es ſind bisher von ſeiten
der Regierung nicht nur ſondern auch von ſeiten
der begeiſterten Flottenfreunde viele und große
Fehler gemacht worden die in ihrer Wirkung vielleicht
dauernder ſich erweiſen werden als man oben zu glauben
ſcheint Vor einem neuen Fehler aber haben wir den
Bundesrath nach unſerer feſten und beſten Ueberzeugung warnen
zu ſollen geglaubt wenn wir ihn rechtzeitig und mit allem
Nachdruck darauf auſmerlſam machten daß er formell ſelbſt den
Schein meiden müßte die Flottenvorlage über das Knie zu
brechen, daß er vielmehr wie das Recht ſo auch die Pflicht
habe eine gründliche Prüſung der mit den Flottenplänen zu
ſammenhängenden politiſchen volks wirthſchaftlichen und finanziellen
Fragen vorzunehmen Der Bundesrath iſt das nicht nur ſeiner
rechtmäßigen Pflicht ſondern auch ſeinem Anſehen ſchuldig und
wir hoffen daß der Bundesrath ſich dabei auch der Sorge für
die Deckungsfrage nicht leichtherzig entſchlagen nicht leicht
herzig den Bau einer Flotte auf Pump um dies Wort
noch einmal zu gebrauchen als eine der ſoliden Finanzpolitik
wie der Ehre und Würde des Deutſchen Reiches widerſprechende
Aktion bewilligen wird

Die hentige Grundlage der dentſchen Wehrkraft
Zu dem Rüſtzeug der Agrarier im politiſchen Kampfe gehört

auch die Behauptung daß die Wehrfähigkeit des deutſchen
Volkes gefährdet werden könnte falls die Entwickelung Deutſch
lands vom überwiegenden Agrarſtaat zum überwiegenden
Jnduſtrieſtaat noch weitere Fortſchritte machen ſollte Profeſſor
Lujo Brentano war in einem im Jahre 1897 gehaltenen Vor
trage und ſpäter in mehreren Aufſſätzen in der Nation zu
dem entgegengeſetzten Ergebniß gekommen was natürlich den
lebhaften Widerſpruch der konſervativen Preſſe hervorrief Zu
dieſer Frage nehmen im neueſten Heſte der Münchener Volks
wirthſchaftlichen Studien Brentano in einem Aufſatz Die
heutige Grundlage der dentſchen Wehrkrafſt und Pr R
Kuczynski in einer Studie Bernfsgliederung und Wehr
kraft nochmals Stellung Jnsbeſondere pröft Dr Kuczynskl
die Einwände die von Agrariern und Agrarfreunden in den
letzten Jahren in der Preſſe und Litteratur gegen die Brentans
ſchen Ausſührungen gemacht worden ſind auf ihre Beweiskraft
Er kommt zu dem Ergebniß daß die Frage der Wehrfähigkeit
trotz der reichhaltigen Litteratur mangels einer amtlichen
Statiſtik noch nicht geklärt iſt Der Prozentſatz der auf 1000
Einwohner ausgehobenen Rekruten iſt in den einzelnen Aus
hebungsbezirken ein ſehr verſchiedener es befinden ſich aber
ſowohl in den Bezirken mit hohem Prozentſatz an Rekruten
landwirthſchaft liche wie auch induſtrielle Gegenden und umgekehrt
ſind auch unter den Bezirken mit geringer prozentnaler Aus
hebungsziffer induſtrielle und land wirthſchaftliche Gegenden
betheiligt So weiſen die Provinzen Weſtfalen und
Rheinland ebenſo wie der agrariſche Nordoſten Oſt und Weſt
preußen Pommern und Poſen ſehr günſtige Zahlen auf
während Sachſen und das ſo wenig induſtrielle ElſaßLothringen
ſehr ungünſtige Ziſfern ergeben Man darf indeß nicht außer
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acht laſſen daß durch die immer weiter fortſchreitende Arbeiter
ſchutzgeſetzgebung und die mehr und mehr erweiterte hygieniſche
Fürſorge in den Städten wie in den großen Vetrieben eine Er
erng der Tauglichkeit der gewerblichen Arbeiter auch noch

über das jetzige Maß hinaus zweifellos zu erwarten iſt
Brentano wie Kuczynski bedauern ſehr daß durch das Fehlen
jeglicher brauchbaren ſtatiſtiſchen Zahlen die Löſung der Frage
nach der Wehrfähigkeit der einzelnen Berufszweige ſo erſchwert
wird Sie würden es mit Freunden begrüßen wenn der mehr
fachen Anregungen von verſchiedenen Seiten im Reichstage ent
ſprechend die deutſche Heeresverwaltung die Ergebniſſe des
Heeresergänzungsgeſchäfts veröffentlichen würde ſo weit ſie Ve
Gliederung der Unterſuchten nach Beruf Beruf des Vaters
Geburtsbezirk und das Ergebniß der Muſterung betreffen Die
genaueren Unterlagen hierfür ſind vorhanden wie ein Blick in
die der deutſchen Wehrordnung angehängten Formulare ergiebt
es fehlt nur an der Bekanntgabe derſelben um Klarheit darüber
zu gewinnen wie groß der Unterſchied zwiſchen der Brauchbar
keit der verſchiedenen Verufsklaſſen zum Heeresdienſt in Wirklich
keit anzunehmen iſt

Politiſches

Von einem angeblichen Briefwechſel zwiſchen der
Königin Viktoria und Kaiſer Wilhelm berichtet man
aus London

Die Rede des Grafen Bülow die von der engliſchen Preſſe
ziemlich obenhin behandelt wird hat in den hieſigen Regierungs
kreiſen einen ſehr peinlichen Eindruck hervorgerufen und da
man mit gutem Grunde annimmt der deutſche Miniſter des
Aeußern würde ſich nicht ſo ſcharf ausgedrückt haben wenn er
nicht das Einverſtändniß Kaiſer Wilhelm s vorher eingeholt
hätte ſo ſind Verſuche gemacht worden die Königin
Viktoria zu veranlaſſen ſich in der Sache direkt an den
deutſchen Herrſcher zu wenden Das iſt auch geſchehen
aber die Antwort eingetroffen daß der Souverän den be
rechtigten Wünſchen der deutſchen Nation Rechnung tragen
müſſe und darauf hingewieſen hätte wie wenig gerade die
engliſche Regierung thäte um ein freundliches Einvernehmen
herzuſtellen

Möglich iſt s wohl aber wahrſcheinlich klingt s nicht
Die Konſervativen bekennen ſich immer mehr freilich

nur in der Theorie und für den ſpeziellen Fall der Beamten
maßregelungen zu liberalen Anſchauungen Ein
Gr v H Graf v Hohenthal unterzeichnetes Eingeſandt der
Kreuzztg hebt gegenüber den höchſt gewundenen Darlegungen

des Juſtizminiſters über die verfafſungsmäßige Berechtigung der
Regierung zu der Maßregelung mit Recht hervor daß es einen
eigenthümlichen Eindruck machen müſſe wenn derjenige Rath
der Krone welchem die Wahrung des ſtrengen Rechtsſtandpunktes
in der Politik vorzugsweiſe obliegt mit ſeinen Anslkegungen von
Verfaſſung und Geſetz derart vor dem Lande allein daſteht,
und beruſt ſich bei dieſer Gelegenheit auch anf die Miß
billigung der Preßordonnanz im Jahre 1863 durch den
Kronprinzen Friedrich Wilhelm welcher in dem bekannten
Briefe an Bismarck ſchrieb Wenn Sie den Meinungen Jhrer
Gegner irgend welchen Werth beilegen ſo muß der Umſtand
daß die große Mehrheit der gebildeten Klaſſen unferes
Volkes den verfaſſungsmäßigen Charakter der Ordonnanz lengnet
in Jhrem Geiſte nothwendig Zweifel erregen Hiernach
müßte man annehmen daß auch die Konſervativen nunmehr zu
der Ueberzeugung gekommen ſeien daß die Preßordonnanzen
vom Jahre 1863 ſich durch die Verfaſſung nicht rechtfertigen
ließen Da iſt es nun aber für die plötzliche Schwärmerei der
Konſervativen für die Verfaſſung ungemein charakteriſtiſch daß
Herr Gr v H ausdrücklich erklärt dieſe Worte des Kronprinzen
hätten die Konſervativen freilich für die damalige Lage nicht
als richlig anerkennen können ſie träfen aber im vorliegenden
Falle den Nagel auf den Kopf Damals freilich handelte es
ſich um liberale Zeitungen jetzt um konſervative Abgeordnete
die von einer verfaſſungswidrigen Maßnahme betroffen werden
das ändert natürlich für die verfaſſungstrenen Junker die
Sachlage erheblich

Für den freiſinnigen Aukrag auf Abänderung der
Wahlkreiſe war bekanntlich auch die nationalliberale
Fraktion des Abgeordnetenhauſes überwiegend eingetreten
während Konſervative und Bündler demſelben entſchieden gegen
überſtanden Aus der Diſch Tgsztg erſehen wir nun welche
Sorte Nationalliberale dem Antrag widerſtrebte Dort erklärten
nämlich der in Lehe Geeſtemünde gewählte Herr H Schelm und
Kollegen

Da ein nicht un bedeutender Theil der national
liberalen Fraktion ſowohl gegen den betr Antrag wie
auch gegen Kommiſſionsberathung geſtimmt hat ſo muß der
Parlamentsbericht als unrichtig bezeichnet werden Die
Mitglieder der nationalliberalen Fraklion welche abweichend
von dieſer ſich in der betr Abſtimmung der Majorität au
geſchloſſen richten hierdurch an die löbliche Redaktion der
Dtiſch Tagesztg die höfliche Bitte baldmöglichſt eine Be

richtignng des bezw der betr Zeitungsartikel veröffentlichen zu
wollen

Warum der valionalliberale Abg Schelm ſeine Erklärung im
Bündlerblatte zeröffentlicht und ſich damit nicht an den Partel
vorſtand wendet läßt nach Sabor tief blicken auch
in die Verhältniſſe der nationalliberalen Fraktion des Abge
ordnetenhauſes Herr Schelm iſt ein Nationalliberaler von der
Sorte der Herren Diederich Hahn und Schoof

Parlamentariſched

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstags wurde
am Mittwoch die Berathung des Kolonialetats fortgeſetzt
bei dem Etat für das oſtafrikaniſche Schutzgebiet Die Ein
nahmen aus dem Eiſenbahnbetriebe ſind mit 85,400 Mark an
geſetzt Abg Müller Fulda Ctr hat kein Vertrauen zur
Rentabilität der Uſambara Bahn und verweiſt auf die ungünſtigen
Nachrichten über den oſtafrikaniſchen Kaffeebau Er bezweffelt
daß wenn der Reichstag dieſe ungünſtigen Nachrichten früher
gekannt hätte der Ankauf ſeitens des Reiches vewilligt worden
wäre Abg Dr Müller Sagan fr Vp hegt Zweifel daß
Uſambara ſich überhaupt für den Kaffeeban eigne zumal
ſchrecken und Pilzerkrankungen den Kaffeebau bedroben
Graf Arnim NRp giebt zu daß der Kaffeebau vorüberge
gelten tobt aber V g Fentabilint de
eineswegs für alle Zeit ausgeſchloſſenein fruchtbares Land wo ſelbſt für e get daß der Kaffeebau

nicht rentire andere Erzeugniſſe die Bahn rentabel machen



wörden Kokonlaldirektor v Buchka hält eine peſſimiſtlſcheAuſſeffung jür unberechtigt Beſonderes Gewicht ſei auf e

o ehe Bedenlnung der Ufambarabahn zu legen Es ſei ſichere
Au icht daß der Aafferexport ch heben werde a Bebel
verweiſt anf den ſchlechten Zu tand der Uſambarabahn und be
enrchtet an der Kand der amrälchen Denkſchrift die Ausſichts
m ſigtrit des Kaſfrebancs Die Hunzersnvoth in Oſtafrika habe
c2,000 Menſchen ſortgeraſſt Direktor v Bülbka erinnert an
die Kungrisnoth in Jndiecn Gleichwohl denke kein Engländer
daran Indien aufzugeben Graf Stolberg bemerkt er habe
beim Ankauf der Uſambarabahn ſich keinen Jlluſionen hin
gegeben und auch gewußt daß die Bahn in ſchlechtem Zuſtande
ſei Er könne keinen Reinfall in dieſem Kauf erblicken Ueber
die Rentabilität der Bahn könne man erſt nach Jahrzehnten ein
zuverläfſiges Urtheil haben Abg Dr Paaſche Wegen der
Rothlage des Kaſfeebaus in Uſambara brauche man nicht zu ver
zweifeln Dieſe Rothlage herrſche zur a überall Darum ſei
aber ein ſpäteres Gedeihen der Kaffeeplantagen nicht aus
geſchloſſen Der Titel wird darauf mit großer Mehrheit be
witligt ebenſo die Anſätze der Einnahmen aus Zöllen
1,780,000 Mark und aus Abgaben Gebühren c 613,200 Mark

Der Anſatz Neichszu ſchuß 6,830,900 Mark wird einſtweilen
ausgeſetzt und zur Verhandlung über die Ausgaben übergegangen
Dann wird eine vom Grafen Arnim beantragte Reſolution
angenommen den Reichskanzler zu erſuchen möglichſt bald eine
Fya derung der Bergordnung für dle Kolonien vom 9 Oktober
898 in Erwä uns zu ziehen Die Anſätze für Beamten

deſoldungen werden nach der Vorlage genehmigt
Wenn wir kürzlich erwähnten daß im preußiſchen Etat

mit Ende des laufenden Kalenderjahres der Ausgabepoſten der
den Beitrag zu der Tilgung der ſtädtiſchen Kriegsſchuld für
Königsberg in Pr darſtellt in Wegfall kommen wird ſo darf
auch nicht unerwähnt gelaſſen werden daß im Etat der Allge
meinen Finanzserwaltung ſich auch ein Einnahm epoſten
vorfindet der in einer abſehbaren Zeit ausſcheiden wird Es
iſt dies die mit 1,9 Millionen jährlich eingeſtellte Rente von
der Reichsbank nach 8 6 des S wegen Abtretung
der preußiſchen Bank an das Reich vom Mai 1875 Dieſe Rente
wird der Preußiſchen Staatskaſſe in halbjährlichen Raten ein
gezahlt Die letzte Rate iſt am 1 Juli 1925 fällig Dann wird
alſo auch ein Einnahmepoſten aus dem Etat der Allgemeinen
Finanzverwaltung in Wegfall kommen

Volkswirthſchaftlichet
Vom preußiſchen Eiſenbahnminiſter wird angeblich wieder

einmal eine Reform der Eiſfenbahn Perſonentarife
acpkant Aus dieſem Grunde ſollen alle bisher beſtehenden
außerordentlichen d n wie z B die verlängerte
Giltigkeitsdauer von Rückfahrkarten während der Sommerzeit
uſw in der nächſten Zeit aufgehoben werden Weiter ſoll die
Abſicht der Eiſenbahnverwaltung vorliegen die Ausgabe von
Sonntagsfahrkarten zu ermäßigten Preiſen die namentlich im
Sommer vom Publikum ſtark benutzt werden ſehr erheblich
einzuſchränken Die geplante Tarifreform ſoll dahin gehen die
Perfonentariſe um elwa ein Drittel zu ermäßigen dafür aber
die Rückſahrkarten ganz zu beſeitigen Solche Nachrichten
über Perſonentarifreformen tauchen immer wieder auf zumeiſt
von konſervativgrariſcher Seite herrührend Vielfa ind
dieſe Miltheilungen nur der Ausdruck eigener Wünſche Jrden
falls würden wir eine Perſonentarifreform im obengedachtem Sinne
für eine koloſſale Unklugheit halten denn die Eiſenbahnen
find doch in erſter Reihe dazu da den Verkehr zu fördern und
nicht zu erſchweren Das würde aber wenn Maßregeln der
vorgedachten Art eingeführt würden zweifellos der Fall ſein

Der Centralverband der ſtädtiſchen Haus und
GSrundbeſitzervereine Deutſchlands hält ſeinen dies
jährigen Verbandstag vom 8 Aug in Erfürt ab Als Be
rathungsgegenſtände ſind bis jetzt feſtgeſetzt 1 die Frage der
Wohnungsbeaufſſichtigung 2 die Sicherung der Bauforderungen
und 3 die Bedeutung des Genoſſenſchaftsweſens für den ſtädti
ſchen Grundbeſitz Weiter hat der Centralverband an den Miniſter
des Jnnern das Geſuch gerichtet die bis jetzt in Preußen nochverbotene Verſicherung gegen Miethsverluſte zuzulaſſen

Schule und Kirche
Die geſtern mitgetheilte Verfügung des Kultusminiſters

Stud t über das Züchtigungsrecht der Lehrer iſt in
Lehrerkreiſen und darüber hinaus mit er dwneed nre
worden Die beiden Verfügungen des früheren Kultusminiſters
Boſſe haben wohl feinem güten Herzen alle Ehre gemacht von
einer intimen Kenntniß der Praxis und der Bedürfniſſe der
Volksſchule indeß zeugten ſie nicht Nicht nur erfahrene Schul
männer von denen es feſtſtand daß ſie keine Anhänger der ſog
Prügelpädagogik ſind erhoben Einſprüch gegen das üchtigungs
verbot ſondern es wurden auch von Zeitungen die ſonſt mit dem
Kultusminiſter durch Dick und Dünn gingen Bedenken gegen die
Rechtsgiltigkeit der neuen Verfügungen geltend gemacht Ja es
wurde in konſervativen Blättern den Urhebern der Erlaſſe vor
geworfen daß ihnen der beſtehende Rechtszuſtand auf dieſem
Gebiete nicht bekannt geweſen ſei Allgemein aber war die
Aufſicht verbreitet daß die Art und Weiſe wie die Erlaſſe zur
öffentlichen Kenntniß r wurden geeignet erſchien die
Disciplin in den Volksſchulen deren Aufrechterhaltung
ohnehin recht ſchwierig iſt völlig zu untergraben

Ueber den einjährig fraiwilligen Dienſt der
Volksſchullehrer hat die Militärerwaltung folgende Be
ſtimmungen getroffen

1 Diejenigen die Oſtern d J ihre Entlaſſungsprüfung am
Seminar beſtehen und ſich bisher noch nicht geſtellt haben
müſſen bis ſpäteſtens 1 Februar d J ihr Geſuch um Aus
ſtellung des Berechtigungsſcheines an die Prüfungskommiſſion
für Ein jährig Freiwillige ihres Aushebungsbezirks einreichen

2 Diejenigen welche ſchon im zweiten Militärpflichtjahre
ſtehen aber erſt dieſe Oſtern das Semingr verlaſſen haben
ſoſort bei der Ecſatzkommiſſion dritter Inſtanz zu Händen
des Civilvorſitzenden der königlichen r r des betr
Aushebungsbezirks um die Erlaubniß t nach
träglich um Ausſtellung des Berechtigungsſcheines einkommen
zu dürſen
o Diejenigen die ſchon im Amte ſind und ſich in dieſem
Jahre zum zweiten reſp dritten mal zu ſtellen haben müſſen
ebenfalls ſofern ſie freiwillig dienen wollen fofort ein Geſuch
an die Erſatzbehörde dritter Jnſtanz richten und um die unter
2 erwähnte Ertaubniß dilten Die allgemeine Frühjahrs
ſtellung Muſterung und Generalſtellung ushebung kommen
für Einjähri Freiwillige nicht in Betracht dürfen alſo keines
kalls abgewartet werden

Verwaltung und Rechtspflege

Segen den Redacteur Dr Geheeb iſt wegen einer in
Nr 43 des Simpliziſfimus gebrachten Jlluſtration JmHimmel ſammt Text das gerichtliche Verſahren auf Grund des

Groben Unfug Paragraphen eingeleitet worden

Heer und Flotte

San iſt am 21 Jannar von Vatavig nach Probolingo
Java in See gegangen Schwalbe am 23 Januar in Eaſt

London eingetroffen

Ausland
Der ſüdafrikauiſche Krieg

Nach den Depeſchen die wir in der heuligen Worgen
ausgabe mitgetheilt haben kann es keinem Zweifel mehr unter

Nordufer des Tugelafluſſes eine blutige Nieder
lage geholt haben Die Buren ſchrelben ſich einett voll
ſtändigen Sieg zu, ſo wird von der TransvaalGeſandtſchaft
im Haag erklärt und da alle Berichte der Buren ſich bisher
ſtreng an die Wahrheit hielten ſo iſt an der Richtigkeit dieſer
Angabe nicht zu zweiſeln Auch von der anderen Seite näm
lich von dem im engliſchen Jntereſſe wirkenden Reuter ſchen
Bureau wird zugegeben daß die britiſchen Truppen
ſchwere Verluſte erlitten hätten und daß in ihrem
Lager Verwirrung herrſche Das britiſche Kriegsamt
hüllt ſich noch immer in beklommenes Schweigen und beſtätigt
dadurch die ungünſtigen Berichte

Aus allen dieſen Nachrichten geht mit abſoluter Gewißheit
rer daß der Verſuch des Generals Warren die
uren bei Acton Homes zu umgehen vollſtändig

geſcheitert iſt rren iſt dabei zurückgedrängt worden
und zwar faſt bis ans Nordufer des Tugela ier hat
Warren verſucht ſich mit dem von Buller ſelbſt befehligten
Centrum der Armee zu vereinigen was nur gelingen konnte
wenn der von den Buren befeſtigte Spionskop der zwiſchen
den Stellungen der beiden britiſchen Heereskörper liegt ge
nommen wurde Um die Eroberung dieſes Berges zum

ne der Vereinigung Warren s mit Buller drehten ſich die
ämpfe der letzten Tage Die Engländer waren gezwungen

einen Frontangriff auf die ſtarken Stellungen der Buren zu
unternehmen und ſolche Frontangriffe ſind bisher für die
britiſchen Truppen ſtets verhängnißvoll geweſen Buller s und
Warren s Truppen griffen gleichzeitig an ſie haben mit dem
Muthe der Verzweiflung gekämpft und ihre Lage iſt allerdings
verzweifelt insbeſondere die des Generals Warren dem es
nicht einmal gelungen iſt Geſchütze auf die von ihm beſetzten
Höhen zu bringen Aber aller Muth ſcheiterte an der kdalt
blütigen Vertheidigung und an der überlegenen Strategie der
Buren Die Lage der ganzen britiſchen Armee iſt
jetzt äußerſt geſährlich ſie kann nicht vorwärts und den
Rückweg ſchneidet ihr der hochangeſchwollene Tugelafluß ab
Es hat ſich hier etwas huliches Aeereignet wie am Moöodder
River Jn beiden Fällen drang eine Entſatzarmee nach zwei
belagerten Plätzen vor hier Ladyſmith dort Kimberley
und in beiden Fällen liefen die Entſatzheere den Buren in die
Falle und ſitzen jetzt feſtWas die hachſlen Tage bringen werden läßt ſich um ſo weniger

vorausſehen als die bisherigen Berichte noch manches Dunkel
nicht zerſtreut und vor allem noch keine Angaben über die
Schwere der britiſchen Verluſte gebracht haben Bisher iſt
nur geſagt worden daß dieſe Verluſte ſehr ſchwere ſind
während auf ſeiten der Buren nur ein Todter und zwei leicht
Verwundete zu verzeichnen ſeien Ueber die engliſchen Verluſtefehlt noch jede ſiſfernmaßige Augabe ſie müſſen allerdings

furchtbar geweſen ſein denn die Diviſion Warren ſoll ſo ſtark
mitgenommen ſein daß ſie nicht mehr als kampfſähig zu be
trachten iſt

Von außerordentlicher Wichtigkeit für die Beurtheilung der
Lage des in der Falle ſitzenden Britenheeres iſt auch die Ver
pflegung Es iſt nämlich zu berückſichtigen daß Buller
beim Vormarſch über den Tugela ſich von ſeiner Verpflegungs
linie der Eiſenbahn entfernt hat Er nahm deshalb 5000
Dchſenwagen das einzig mögliche Beförderungsmittel voll
Proviant mit ſich Was ein ſolcher ungeheurer Troß zu be
deuten hat wird man leicht begreifen können keine Vorſtellung
vermag man ſich dagegen von den Schwierigkeiten zu machen
die die Beförderung dieſes Troſſes bereitet Allein von
den Schwierigkeiten mit denen die Vorſchiebung dieſes Troſſes
nur bis Potgleters Drift zu kämpfen hatte, geben die Bericht
erſtatter ein anſchauliches Bild Jn den geſchwollenen Gebirgs
bächen die ſonſt trocken liegen ſanken die Räder der Trausport
wagen Geſchütze und Zugmaſchinen bis an die Achſe in den
Lehm ein und oft war ein zwei und dreiſaches Geſpann
Ochſen nothwendig um ſie wieder flott zu machen Wenn
man bedenkt daß ein ſolcher Transportwagen zur Beförderung
16 bis 20 Ochſen erfordert ſo kann man ermeſſen welch un
geheure Zahl Zugthiere nothwendig iſt

Ob es unter ſolchen Umſtänden überhaupt möglich ſein wird
der eingekapſelten britiſchen Armee Proviant nachzu
ſchieben muß recht zweifelhaft erſcheinen Man wird des
halb mit der Möglichkeit rechnen müſſen daß Buller s
Armee ausgehungert werden könnte

Die Entblößung der britiſchen Kolonien von Truppen die
nach Südafrika geſchickt wurden beginnt übrigens ſchon un
erquickliche Folgen zu zeitigen Die Zeitung Evening News
erfährt Nach Abzug der nach Südafrika beorderten britiſchen
Truppen von Mauritins empörten ſich die ſchwarzen
Truppen und verübten allenthalben die gröbſten
Ausſchreitungen Da die Behörden machtlos waren be
waffneten ſich die Einwohner um ihr Leben und ihr Eigen
thum zu vertheidigen

Der Kohlenarbeiterſtreik in Oeſterreich
Der Statthalter von Böhmen lud die Vertreter der

Kladnoer Kohlenwerke zu einer Konferenz um ſie zu
beſtimmen das Einigungsamt zu beſchicken Die Werks
vertreter gaben jedoch die Erklärung ab daß ſie den geſetzlichen
Boden nicht verließen darum auch von der Arbeiterſchaft verlangen
müſſen daß ſie ihrerſeits zum geſetzlichen Boden zurückkehren

Sollten die Werke das Einigungsamt beſchicken ſo müßten
die Streikenden früher vom Ausſtande ablaſſen
und zur Arbeit zurückkehren Erſt dann könnten die
Werke verhandeln Schließlich erklärten die Vertreter daß ſie
in allem ſolidariſch vorgehen

Hiernach ſcheint es als wenn die Bemühungen eine Einigung
zu erzielen vergeblich bleiben ſollten denn die Arbeiter werden
auf jene Forderung natürlich nicht eingehen Ueber die Lage
im Ausſtandsgebiet entnehmen wir der Voſſ Ztg noch
folgende Mittheilungen

Wien 24 Jan Die Lage in den Kohlenrevieren iſt nahezu
unverändert Kohlennoth macht ſich überall ſehr empfind
lich geltend Die Schulen der meiſten um Du liegenden
Orte ſind wegen Kohlenmangels geſchloſſen Die Pilſener
Bezirlsvertretung depeſchirte an den Statthalter daß wenn
keine Abhilfe gegen die Kohlennoth geſchaffen werde es zu un
berechenbaren Folgen für die Jnduſtrie kommen
könne auch die Bevölkerung Pilſens iſt hochgradig erregt
Jn Teplitz ſind die bereits aufs vierfachedern die Suppenanſtalt und die Volksküche mußten ge
chloſſen werden Jn Kleinaujezd kann kein Schulunterricht
ſtattfinden Aus Bruch ſind 30 Arbeiterfamilien nach Serbien
ausgewandert Jn Mähriſch Oſtrau ſcheint der Ausſtand
ſeinen Höhepunkt erreicht zu haben insgeſamint feiern 20,000Arbeiter Die Kohlenförderung bisher 2000 Wagen täglich iſt
unter die Hälfte geſunken Jm Revier befinden ſich 3 Batalllone
Fußtruppen Ueberall herrſcht jeboch vollkommene Ruhe
wiewohl unausgeſetzt Verſammlungen ſtattfinden

Oeſierreich Ungarn
Die Geſellſchaft öſterreichiſcher Volkswirthe eröffnete amhezen daß die Engländer ſich in den ämpfen am Dienstag in Wien in Anweſenhelt von Vertretern der Mini

ſterien für Aenßeres Handel und Finanzen die VBeſprec
über ein Zollbündniß mit Deutſchland Referent
Profeſſor Grunzel erklärte der Mgd Zig zuſolge eine
vollſtändige Zollunion mit Dentſchlaänd ſei aus
politiſchen und wirthſchaftlichen Gründen un möglich doch
empfehle ſich eine innigere Ausgeſtallung des Veriragöverhält
niſſes auf dem Gebiete des Konvenlionaltarifs und im Eiſen
bahntarifweſen Als nächſte Etappe empfiehlt der Referent die
Schaffung eines gemeinſamen Kolleginms unparteiiſcher Fach
männer zur Schlichtung von Streitigkeiten und Vorbereitung
er Maßnahmen gegen andere Staaten Glasfabrikant

deich legte dar die Fabrikanlen von Rohglas und Maſſen
artikeln fürchteten von der Zollunion eine ſchwere Schädigüng
wogegen die Fabrikanten feiner Glaswaagren ſich Vortheile ver
ſprechen Dr Koliſcher meinte die agrariſche Parlei werde
den Zollanſchluß niemals zugeſtehen

hung

Rußland
Eine Petkersburger Zuſchriſt der Polit Korreſp verſichert

daß in ruſſiſchen Militärkreiſen von einem bevorſtehenden
weiteren Truppennachſchub nach Kuſchk und von Ver
ſegrku en an den mittelaſiatiſchen Grenzen nichts bekannt
ei Nur etwaige Störungen in den Nachbargebielen würden
Rußland zu Vorſichtsmaßregeln erkennbar konfervativen Ge
präges veranlaſſen

Spanien
Da die KönigluRegentin den Wunſch ausdrückte den Namens

tag des Königs durch einen neuen Gnadenakt zu feiern beſchloß
der heutige Miniſterrath die Strafe der anarchiſtiſchen Ge
fangenen von Montjuich in Verbannung umzuwandeln

Provinzialnachrichten
Zur Lohnbewegung im Zeitz Weißeufelſer

Braunkohlen Reviere
geht uns von zuſtändiger Seite folgendes zu

Vor einigen Tagen ging durch eine Anzahl von Blättern die
von uns nicht gebrachte Red d Sagle Zeitung Nachricht

daß im Zeitz Weißenfelſer BraunkohlenReviere 5000 Arbeiter
zwecks Erzielung beſſerer Lohn und Arbeitsverhältniſſe in den
Ausſtand getreten ſeien Dieſe Meldung verurſachte im
Publikum nicht geringe Beſorniß fürchtete es doch auch hier
ähnliche unliebſame Vorkommmiſſe wie ſie jetzt bei dem Maſſen
ausſtande der böhmiſchen Vergarbeiter von Tag zu Tag mehr
in Erſcheinung traten

Dieſe Alarmnachricht hat nirgends eine Beſtätigung oder Er
gänzung gefunden Aller Wahrſcheinlichkeit nach ſteht ſie mit
einem von ſozialdemokratiſcher Seite veröffentlichten Aufrufe
An die Berg und Hüttenarbeiter der Braunkohlen Reviere
Mitteldeutſchlands in Verbindung den ein ſenſationsſüchtiger
Zeitungsſchreiber in obiger Weiſe aufgebauſcht hat während der
Aufruf doch nichts weniger als eine Aufforderung zum Streik
enthält vielmehr die hieſigen Bergleute nur zu einer indirekten
Unterſtützung der böhmiſchen Bergarbeiter auffordert und zum
Schluſſe die Forderungen wiedergiebt welche zum 1 April d J
W Werksbeſitzern in Form einer Eingabe zugeſtellt werden
öllen

Zur Beruhigung ängſtlicher Gemüther ſei bemerkt daß der
artige Bewegungen in der Bergarbeiterſchaft ſeit einer Reihe
von Jahren mit einer gewiſſen Regelmäßigkeit beobachtet werden
ſo daß dieſelben ſchließlich ſeitens der Arbeltgeber mehr nnan

genehm und ſtörend für den Betrieb empfunden werden als daß
ſie Befürchtungen wegen eines Ausſtandes hervorrufen können
wenn aber wirklich ein Erfolg dabei für die Arbeitnehmer
herauskommt ſo wird er meiſt nur unter den ſchwerſten pe
kuniären Opfern ſeitens der Arbeiter erkauſt an denen ſie noch
Jahre lang zu tragen baben So ſind jetzt noch eine ganze
Reihe von Arbeiterfamilien im Zeitz Weißenfelſer Braunkohlen
Reviere gezwungen Schulden abzutragen die ſie bei dem vor

leichtſinnig in Scene geſetzten Ausſtande kontrahirt
atten
Auch iſt den Vergarbeitern nicht nubekannt daß die fort

währenden Beunruhigungen dazu geführt haben daß die Arbeil
geber zur Wahrung ihrer Jntereſſen in angaloger Weiſe wie die
Arbeiter nunmehr einen Verband gebildet haben mit der aus
geſprochenen Abſicht die namentlich von ſozialdemokratiſcher
Seite heraufbeſchworenen und mehr für Parteizwecke als Arbeiter
wohlfahrt ausgebeuteten Ausſtände durch paſſiven Widerſtand zu
brechen

Schließlich wiſſen auch die Bergleute daß ſie bei Arbeiter
ausſtänden wo ſie ſelbſt infolge Vertragsbruches das Arbeits
verhältniß auflöſen der Wohlthaten verluſtig gehen die ihnen
auf Grund des Geſetzes und der Statuten der betreffenden
Knappſchaftsvereine zuſtehen Die darauf bezüglichen Beſtim
mungen in den 88 12 und 13 der Statuten des z B für das
Zeitz Weißenfelſer Revier in Betracht kommenden Neupreußiſchen
KnappſchaftsVereins vom 21 Dez 1899 laſſen die Mitgliedſchaft
der unſtändigen minderberechtigten Mitglieder ſofort ver
loren gehen ſobald das Mitglied auf einem Vereinswerke die
Arbeit aufgiebt

Nicht ganz ſo ſchwer würde ein feierndes ſtändiges Mitglied
geſtraft werden da es ſich den Anſpruch auf die bis zur Arbeits
einſtellung erworbene ſtatutenmäßige Unterſtützung durch Fort
entrichtung eines Beitrages aufrecht erhalten kann Jmmerhin
würde ſich auch bei ihm der Vertragsbruch recht fühlbar rächen
da er ſelbſt bei regelmäßiger Fortentrichtung dieſes Beitrages
eine Steigerung ſeiner Unterſtützungsanſprüche nicht erfährt und
insbeſondere freie Kur und Medizin für ſich und ſeine An
gehörigen verliert

Aus dem Geſagten dürfte zur Genüge hervorgehen wie ſehr
es im eigenen Jntereſſe der Bergleute liegen muß einen Streik
u vermeiden zumal die Arbeitgeber wohl kaum begründeten

reden und Wünſchen gegenüber das Ohr verſchließen
werden

Sangerhauſen 25 Jan Aus der Kreisver
w tun Der e veröffentlicht die Rechnungs
ergebniſſe der KreisKommunalverwaltung pro 1897/98 Daraus
ergiebt ſich daß die Kreiseinnahme in eben erwähntem Jahre
494,829 49 M une die Kreisausgabe 399,287 16 M betragen
haben ſo daß die Kreis Kommnnalkaſſe mit dem erheblichen
Beſtand von 95,542 33 M abgeſchloſſen hat Unter den Ein
nahmen nehmen die Kreisabgaben mit rund 220,000 M die erſte
Stelle ein während die höchſten Poſten unter den Ausgaben die
Unterhaltung der Kreischauſſeen ausmacht Die letztere hat einen
Koſtenaufwand von rund 127,000 M erfordert

K Erfurt 24 Jan Verſammlung Archivariſches Ueberſahren Am Dienstag nachmittag fanden
ſich im Gaſthofe der Brüder Gemeinde zu Neudietendorf zahl
reiche Mitglieder der Alterthumsvereine von Erfurt
Arnſtadt und Gotha zu einer Verſammlung ein Unter anderen
ſah man die Vorſitzenden Sanitätsrath Dr Zſchieſche Erfurt
Profeſſor Dr Bühring Arnſtadt und Kartograph Wolf Gotha
Zunächſt fand eine Beſprechung über die vom Gothaer Verein
angeregte Sichtung der Bezeichnung der Stadtfluren ſtatt
Dann referirte ein Vereinsmitglied aus Gotha über die Zwecke
und Ziele des Gleichenhorts welcher beabſichtigt die Wanders
leber und Mühlberger Gleiche ſowie die Wachſenburg zu er

alten und dem Publikum zugängig zu machen Allgemeines
ntereſſe rief ein werthvolles Fundſtück hervor Eine medaillon

Jörmige gelbe Metallplatte welche in einer Lehmgrube bei
Dietendorf gefunden wurde und eine Frauengeſtalt zeigt

undſtück iſt noch recht gut erhalten Ein Gothaer Vereinsmitglie
eß mehrere alte Anſichten der Stadt Gotha und des re

ſtein wie er während der Belagerung im 16 Johrhunder
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9 n erregte ein anſcheinend menſchlichere ilebeg als ein r e nur er
Vereſns Arnſadt gemäß wurde beſchloſſenDem ag dege i hnigten Verſammlungen nicht mehr

von g ſondern Miliwochs um 7 Uhr abends in Nendieten
Die fden zu laſſen Wie wir hören ſind bebördlicher
dorf ſlat h eingelellet worden Erfurter Alterthümer welche
eits Schri Jahren im Archiv der Stadt Magdeburg ſich
it gen Etſurter Archiv zurückzugeben Es ſind dieſes

befinden dem erthvolle Sachen Um Platz im ſtädtiſchen
ehe ſehr 7 gewinnen werden die dem Verein für die

rchiv Erfurt iſterthumskünde gehörenden und im ſtädtiſchen
Geſchichts un brachten Gegenſtände im Souterrain des Ralh
Archiv unkergeehcht werden Auf der Jobannesſtraße
hauſes untergebrocittag gegen 3 Uhr die Pferde des
e n Walther durch Der Kutſcher der vom

wor eirkuliren
Schärel welche

wurde dergeſtalt überfahren daß er mit zer
a en eine liegen blieb und von Mitgliedern der Sanitätsbrochenen Sem Krankenhauſe transportirt werden mußte

kolonne na 24 Jan Ohnmächtig aufgefunden wurdeSt e in dem Hauſe Kochlöffel Nr 22 wohnende
am grige Wittwe Sie war durch das Elnathmen von Lencht
h folge Rohrbruchs der in der Naäbe des Hauſes de
Andlichen Gasleitung ausgeſtrömt war betäubt worden

Langenſalza 24 Jan ſDie Stimmung in Englanda Deutſchland Die Eiſenmöbel Fabrik von Hugo
Künghammer erhielt nach dem Langenſalz Krsbl unterm
jo Jannar 1900 von der Handlung Hupfeld Comp in London
7 Whittington Avenue Leadenhalt Street als Antwort auf eine
gemachte Offerte eine Poſtkarte mit nachſtehendem Jnhalt

Jhre werthe Zeilen vom 7 d M beantwortend wird die
deutſche Jnduſtrie ſehr faulen Zeiten entgegengehen wennden euſſe en ſog Patrioten von Schuſtern und Schneidern
die keine Ahnungen von den Folgen haben der Engländer
Haß förmlich von oben herab befohlen wird Armes Vater
land welches in die Fußtapfen des letzten franzöſiſchen
Kaiſerreiches zu treten ſcheint

Ordres giebts keine mehr für deutſche Contreband Händler
Zu bemerken iſt noch daß die Karte mit deutſcher Schrift ge
ſchrieben iſt daß deſſen Verfaſſer alſo augenſcheinlich ein
Dentſcher iſt Die auf der Karte gedruckt ſtehenden Worte
Dear Sir als Ueberſchrift und Vours truly als Schlußformel ſind
vom Abſender durchſtrichen worden

Altengrabow 24 Jan Für den Truppenübungs
phatz wird Lindau nunmehr als Ausſchiſfungspunkt für den
größten Theil der nach dem Uebungsplatze kommandirten
Regimenter eingerichtet Schon mit Eintritt des Frühjahrs wird
mit der Erweiterung der Schienenſtränge der Errichtung von
Rampen uſw begonnen damit alles fertig geſtellt iſt wenn der
Truppenübungsplatz bezogen wird

Lommatzſch 24 Jan Ein Fehlbetrag von mehreren
Tauſend Mark wurde in der Gemeindekaſſe zu Zſchoch au bei
Oſtrau entdeckt als aus derſelben größere Geldmittel ſür Wege
bauten entnommen werden ſollten

Staftfurt 24 Jan Ein Poſtanweiſungsſchwindel,
der durch Fälſchung der Unterſchrift eines hieſigen Geſchäſts
treibenden verübt worden iſt jetzt abermals entdeckt worden Jn
dieſem Falle iſt es dem Thäter geglückt den auf 20 45 Mark
lautenden Betrag der Poſtanweiſung einzukaſſiren Durch dieſen
Erfolg wahrſcheinlich ermuthigt hat der wohl in ein und
derſelben Perſon zu ſuchdunde Thäter es vor kurzem zum zweiten
male gewagt auf eine gefälſchte Poſtanweiſung den Betrag von
27 Mark zu erheben was indeſſen durch die Aufmerkſamkeit des
Beamten vereltelt wurde Der erſte Fall iſt erſt jetzt zur Ent
deckung gelangt Der Thäter ein 14 jähriger Schulknabe welcher
bei dem betr Geſchäftstreibenden in kleinen Arbeiten beſchäftigt
wurde hat heute abend die That eingeſtanden und iſt verhaftet
worden Gleiche Schwindeleien werden aus Zeitz gemeldet
Auch hier wurde der Schwindler ein 16 bis 17 jähriger
Burſche feſtgenommen Bemerken möchten wir noch daß die
Poſt eine Verantwortung für Auslieferung von Poſtſachen nicht
übernimmt wenn nicht beſondere Uebereinkunft ſür Verabſolgung

z7 d wo iſt Alſo Ermittelnngenob der Empfänger reſſat auc ie richtige Perſo ktſiellt die Poſt nicht an ha Parſon hie
s Lochan 23 Jan Diebſtahl GebrauchsmuſterDas Fahrrad welches vor 14 Tagen aus dem Hausflur des

Herrn Gaſtwirth Bennemann verſchwand iſt von dieſem verſteckt
in ſeinem Gehöft aufgefunden Da die Maſchine völlig intakt iſt
hat es ſich jedenfalls nur um einen Schabernak gehandelt
Gebrauchsmuſterſchutz auf einen Stiefelknecht der durch
leichte Fußſtöße oder mit der Hand ſür jede Schuhgröße zu
ſtellen iſt wurde Herrn Tiſchlermeiſter K Herrfurth ertheilt

Perſonalien Der bisherige Stadtrath RichardPu tzer in Merſeburg iſt als beſoldeter Veigeordneter der Stadt
Gneſen für die geſeßliche Amtsdauer von zwölf Jahren be

O Vietorshöhe 22 Jan Vom Wetter Vom 6 bis 22 Jan
hatten wir auf den Höhen des Unterharzes das prächtigſte
Winerweliler wlt ſchönem Rauhreif und Schnecanhang
Am 20 trat gewaltiger Schneefall ein und erreichte die Schnee
decke eine Höhe von 40 em Das Schneetreiben an dieſem Tage
war ſo arg daß der 11 Uhr 25
nach Haſſelfelde abgelaſſene Perſonenzug unweit der Domäne
Stlege im Schnee ſlecken blieb und erſt nach 4 Uhr nachmittags
wieder flott gemacht werden konnte e t
22 d trat Thauwelter ein wodurch die Bäume ihres herrlichen
Winterſchmuckes gänzlich beraubt wurden

Rudolſtadt 24 Jan Sonderbare Anſchauungen
von den Technikern ſcheint die Regierung von Schwarzburg
Rudolſtadt zu haben ſie hatte bekanntlich Bedenken gegen die
Errichtung eines Technikums in Rudolſtadt und fürchlete daß es
zwiſchen den Technikern den Soldaten und Gymnaſigſlen der
Stadt leicht zu Reibereien kommen könne Deshalb wünſcht die
Regierung um derartige Unzuträglichkeiten zu vermeiden da
durch Polizeiverſügung den Technikern aller Verkehr auf den
Straßen nach 11 Uhr abends verboten werden möge

Gera 23 Jan Typhus Unfall Jn einem Hauſe
am Eſelsweg ſind drei Kinder und ein Erwachſener ſchwer an
Typhus erkrankt Die Erkrankung wird nach der Geraer Ztg
auf Verunreinigung des Brunnenwaſſers durch Jauche zurück
geführt Der Brunnen wurde heute polizeilich geſchloſſen Das
Waſſer ſoll ärztlich unterſucht werden Jm Eiſenbergwerk zu
Unterkoskau verunglückte der Handarbeiter Dick der
dort ſoeben exſt in Arbeit getreten war Er war damit be
ſchäftigt am Schacht die Kübel an und abzuhängen und ſtürzte
durch eigene Unvorſichtigkeit in den 30 Meter tiefen Schacht
Er hinterläßt eine Frau mit drei Kindern im Alter bis zu
8 Jahren

8 Leipzig 24 Jan Gebeine Gellert s Hochwaſſer
Alarmirung Aus der Liſte der Gewerkſchafts

kartelle geſtrichen Straßenbahnfrequenz Die
Gebeine Chriſtian Fürchtegott Gellert s des bekannten
geiſtlichen Liederdichters ſollen in der renovirten Johannis
kirche beigeſetzt werden Gellert s Grab allein war
pictätvoll erhalten geblieben als ein großer Theil des
alten Johannlsfriedhofes in Promenadenqnlagen verwandelt
wurde Vom Oberlaufe der Elſter wird Hochwaſſer ge
meldet Die Seeſtadt Leipzig wird deshalb bald wieder
fertig ſein und die Freunde der Elſter Baſſins zu beiden Seiten
der Lindenguer Chauſſee werden ſchleunigſt wieder die Schön
heit ihres Projekts preiſen Die geſammte Juf Brigade
Nr 48 ward am Montag alarmirt es galt die Mann
ſchaften der Kaſernements für den Ausbruch eines etwaigen
Großſeuers zu inſtruiren Generalleut Graf Vitzthum v Eckſtädt
wohnte der Uebung bei zu welcher auch die Leipziger Berufs
Feuerwehr herangezogen war welche den km langen Weg
in 18 Minuten durchſuhr Die Generalkommiſſion der Ge
werkſchaften Deutſchlands hat das hieſige Gewerkſchafts
Kartell wegen ſeins Verhaltens gegen die organiſirken Buch
drucker von der Liſte der deutſchen Gewerkſchafts Kartelle
geſtrichen Auf den beiden hieſigen Straßenbahnen
wurden im vergangenen Jahre 59,945,625 Perſonen befördert
d h 7,027,088 mehr als im Jahre 1898 Rund 400,000 Ein
wohner auf Leipzig und 60 Millionen Fahrgäſte gerechnet
würden auf den Kopf alſo 150 Fahrten pro Jahr kommen

Groſtenhain 24 Jan Austritte aus der Landes
kirche Hier ſowie in der näheren Umgebung mehren ſich die
Austritte aus der Landeskirche Seit Neujahr ſind bereits über
30 Uebertritte zum Jrvingianismus erfolgt Wohl infolgedeſſen
werden in den Gaſthöfen der Umgebung evangeliſche Familien
abende veranſtaltet die geleitet vom hieſigen Diakonus Arnold
gegen ver Anſprache allgemeinen Geſängen und Deklamationen
eſtehen

Vermiſchtes
Vom Berliner Schlachthofe Der Berliner Polizei

Präſident v Wind heim hat in Begleitung des Decernenten
der Veterinärpolizei Reg Rath Kautz des Polizeihauptmanns
Maurer und anderen Perſönlichkeiten unter Führung des
Direktors Hausburg die Fleiſchkochanſtalt auf dem Schlachthofe
einer eingehenden Beſichtigung unterzogen Wie weiter gemeldet
wird will das Miniſterium des Jnnern energiſche Vor
kehrungen treffen damit ſich ſolche Mißſtände in der Fleiſch
kochanſtalt wie ſie ſich in letzter Zeit dort ereigneten nicht
wiederholen Jm übrigen wird dem B wieder ein
ſchlimmer Vorgang gemeldet Der Schlächtermeiſter Brunzel
aus Stralau ſchlachtete am Montage anf den ſtädtiſchen Schlacht
hofe mehrere Schweine Nachdem die Fleiſchanu dieſe als voll
ſtändig geſund freigegeben hatte ſchafſle er ſie nach ſeinem
Stand in der Centralmarkthalle um ſie an Ladenſchlächter weiter
zu verkauſen Am Dienstag nachmittag erſchien nun bei einemſtätigt worden
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ſchlächter mit Schweinefleiſch das er von Brunzel an dem be
zeichneten Stande gekauft halte weil er glaubte darin Tuberkel
bazillen entdeckt zu haben Die Unterſuchung auf dem Polizel
ſchlachthofe ergab daß die Befürchtung des Mannes zutraf
Sofort wurden Schritte geihan um das andere Fleiſch dem

erkehr zu entziehen Da Brunzel nicht anſveſend war ſo
ließen ſich ein Polizeithierarzt und der Wachtmeiſter der Mark
hallenpolizei den Stand von der Verwaltung anſſchließen Die

nterſuchung zeigte daß auch der Theil der ſich von dem
Schwein noch in dem Stande befand ſo ſtark tuberlulös war
daß man es ſofort der Abdeckerei übergeben mußte Man fand
aber nur noch die Hälfte des Schweines vor und von dieſer
war der Schinken auch ſchon verkauft ohne daß man den
Käufer kennt

Unglücksfälle und Verbrechen Der Berliner Buchhakter
Otto Koppe der bei der Suübdirektion einer Spiegelglas
Verſicherungsgeſellſchaft angeſtelll war und nach Unterſchlagung von

ß etwa 8000 M flüchtig ward führte in Neuruppin einen Selbſt
mordverſuch aus Er brachte ſich zwei Revolverſchüſſe bei und
liegt im Neurnppiner Krankenhauſe hoffnungslos darnieder
Faſt völlig niedergebraunt iſt in Straßburg i E der

Luxhof das bekannteſte dortige bayeriſche Bierlofal das ſich
in einem der älteſten Patrizierhäuſer der Stadt befindet Nur
das erſte Stockwerk blieb theilweiſe erhalten Der Material
ſchaden iſt groß Durch Exploſion von AcetylenGas kam bei
Mühlheim a d Ruhr ein ködtlicher Unfall vor Am
Sonntag nachmittag begab ſich der Wirth Seeger bei Zeche
Sellerbeck in Rellinghofen in den Keller wo man ihn kurz
nachher mit zerſchmettertem Schädel auffand Bei der Ueber
führung zum Krankenhanſe verſchied er Wie das Unglück ge
ſchehen iſt darüber ließ ſich bis zur Stunde näheres nicht feſt
ſtellen allem Anſchein nach iſt ein Leitungsrohr geplatzt und
hat ihm die ſchwere Verletzung beigebracht Tödtlich verletzt
wurden ſechs Arbeiter durch die Exploſion einer Dampfleitung
im Maſchinenhauſe der Vereinigten Weberei in Steinen
Einen Mordverſuch auf ihre Herrſchaft unternahm das Dienſtmädchen des Kauſmanns Wöſchinnnn in Neudamm Die jugend

liche Perſon war am 1 Januar dort zugezogen und da es ihr
in der Stellung nicht gefiel wollte ſie den Dienſt wieder ver
laſſen womit jedoch die Herrſchaft nicht einverſtanden war
Aus Rache warf nun das Mädchen zunächſt in das für das zehn
Wochen alte Kind beſtimmte Badewaſſer eine Handvoll Glas
ſcherben um das kleine Geſchöpf zu verwunden Am ſelben
Tage brachte das Mädchen der Herrſchaft Cacao auf den Tiſch
der einen widerlichen Geſchmack hatte Eine ſofort vor
genommene Unterſuchung ergab daß dem Getränk Schwefelſäure
beigemiſcht war Auf erfolgte Anzeige bei der Polizei wurde
die Thäterin verhaftet und dem Amtsgerichtsgefängniſſe zugeführt
Sie hat bereits ein umfaſſendes Geſtändniß abgelegt Der
Schuldenſtand des Direktors der galiziſchen Vorſchußbank Fran z
Kuszynski der durch Selbſtmord geendet hat beläuft ſich
auf 250,000 Gulden Urſache des Selbſtlmords ſollen mißliche
Vermögensverhältniſſe ſein Die Bank ſoll aber nicht in Mit
leidenſchaft gezogen ſein Als ſeine zahlreichen Gläubiger auf
Zahlung drängten trat Kuszynski mit einer Geſellſchaft in
Hannover in Verbindung wonach die Geſellſchaft das Recht der
Naphthabohrung auf dem ihm gehörigen Gute Brzoſtek erwerben
ſollte Es wurden auch ſchon Bohrmaſchinen angeſchafft
Jn Hannvver erfuhr man aber rechtzeitig von der
wegen ſtarker Verſchuldung erſolgenden öſfentlichen Ver
ſteigerung des Brzoſteker Gutes weshalb das Ueber
einkommen mit Kuszynski rückgängig gemacht wurde
Ein furchtbares Familiendrama ereignete ſich dieſer Tage in
Lob edig bei Römerſiadt Der dem Trunke ergebene Schmiede
meiſter Krönes Vater von ſechs Töchtern ergriff aus Wuth
daxüber daß ſeine Frau abermals mit einem Mädchen nieder
gekommen die Badewanne mit dem neugeborenen Kinde und
ſchleuderte ſie mit ſolcher Wucht zu Boden daß die Wanne zer
trümmert und das Kind ſofort getödtet wurde Hierauf packte
er ſeine ſchwer krank darniederliegende Frau warf ſie zu Boden
und ſchlug ſo lange auf ſie ein bis ſie bewußtlos blieb Der
Unhold hatte ihr dabei auch die halbe Naſe weggeriſſen Er
wollte hierauf noch die Hebamme mit ſeinem Gewehr erſchießen
wurde aber noch rechtzeitig durch das Dazwiſchentreten des Ge
meindevorſtandes daran gehindert Krönes wurde von der
Gendarmerie verhaftet und dem Bezirksgerichte in Römerſtadt
eingelieſert Jm Lyoner Jrrenhauſe der Barmherzigen
Brüder ſpielte ſich ein Schreckensdrama ab Ein Wahnſinniger
verſetzte dem Arzt Dr Devey als dieſer einen Knaben impfte
mit einer verborgen gehaltenen Ahle einen tödllichen Stich in
den Unterleib

Verantwortlich Für Politik und Vermiſchtes Albert Herling
für das Fenilleton Dr Franz Kweſt für Provinzialnachrichten
und Lokales Wilhelm Meyer für Handel und Verkehr
Hermann Bach ſür den Anzeigentheil Walther König
ſämmtlich in Halle S Druck und Verlag von Otto Hendel
in Halle S
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übernimmt F C Reyer Buchhalter
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In Paris und England
geweſene junge Dame ertheilt Privat
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zöſiſchen Sprache Offerten unter
161 R an die Exped dieſer Ztg

Wiederverkäufern
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FIasKen
Narrenkappen

Carnevals Artikel
in grösster Auswahl

Preislisten gratis und franco

Adler Co
HMalle Leipziger Strasse 54

Fernsprecher 1981

Fnr mHausfrauen
Gegen alte Wollsachenliefert Herren und Damen
kleiderſtoffe aller Art Teppiche
Decken Strickwolle Leinen u

Banmwolliwaaren ſeidene
Schlafdecken und Portièren
zu billigen Preiſen
R Eichmann Ballenſtedt

Annahmeſtelle und Muſter
lager bei Fr Klauss Spiegel
ſtraße 2 Fr QuerfurthLandwehrſtr 21

Gr elwerden ſtets Möbel jeder Art La
den Contor und Reſtaurations
Einrichtungen Geldſchräuke Pig

lich ſpeſenfrei

Peckolt Raalce
Felchbahn Material

Gelegenheitskauf
Ich verkaufe billig weil noch aus früherem billigen Material nen un

gebraucht in vorzüglicher Konstruktion vom Vorrath
Mauldenkippwagen von
Goeleise fertig zum

6 Hexicauische äusere Anleihen von 1888 1890 u 893
5 Hexicauische Tehnantepec Disenbahn Obligationen

Den Umtauſch obiger zur Rückzablung gekündigten Anleihen in andere Effekten beſorgen wir gänz

Bankgeschäft Halle a
Obere Leipziger Str 66

1000 750 500 333 Liter Inhalt
Verlegen

Weichen Drehscheiben Rädter Radsätze
Lager etc aus Prima HNaterial

Otto Neitsch Ialle Saale
Fabrik für Peld Industrie und Drahbtseilbahnen

Wie bleiben Frauen schön
Am sichersten dureh Pflege des Antlitzes mit
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Diese berühmten Gesichtspuder werden in den höchsten Damenkreisen und von ersten

asjapuäer

Künstlerinnen init Vorliebe angewendet weil sie der IIaut ein jugendliches blühendes Aus
sehen geben und man nicht sieht dass man gepudert ist

Fran Adelina Patti bezieht seit 20 Jahren Puder Patti Crème Schminken von S
L Leichner und in allen Bestellbriefen welche Jedermann gerne gezeigt werden spricht
sie ihre ausserordentliche Zufriedenheit dahin aus dass sie nie bessere Fabrikate gefunden S
und sich derselben immer mit Vergnügen bedienen wirdJ S

Zu haben in allen Parfümerien und in der Fabrik
L Letehner Berlin Schützenstrasse 31ren enee Geiſtſtr 25 v

Für Freunde der Heimathkunde

Nenjfahrsblätter
Herausgegeben von der Hiſtoriſchen Kommiſſion

der Provinz Sachſen
Nen erſchienen

Alt Quedlinburg
Seine Einrichtungen und Bürgerſitten unter Albertiniſcher Schutz

herrſchaft 1485 1698 nach den Paurgedingen geſchildert
von Hermann Lorenz

Gr Oktav geh 71 Seiten 1 Mk

Die bisher erſchienenen Blätter enthalten
1 Wallenſtein und die Stadt Halle 1625 1627 Von Jul Opel
2 Cardinal Albrecht von Mainz und die Erfnurter Kirchen Re

formation 1514 1533 VonDer Brocken in Geſchichte und Sage Von Ed Jacobs
Die Halberſtädter Schicht im November 1423

Schmidt

Perſchmann
Die Reformation in Nordhanſen 1522 1525

ilh Schum

Von Guſtav

Von Theodor

Zur Guten Stunge
Iustrierte Familien Zeitschrift

beginnt den Jahrgang 1900 mit den Romanen

RKevanche von

Hanna Brandenkels
Autorin von Baroneß Köchin

Villa Sigenbeim von

Löbejün und Cönnern während des dreißigjährigen Krieges
Von Guſtav Hertzberg

7 Die Einführung des Chriftenthums in den nordthüringiſchen
Ganen Frießenfeld und Haſſengan Von Herm Größler

Martin Lnther der deutſche Reformator Von Julins Köſtlin
Bad Lauchſtädt Von Otto Naſemann
Die Gegenreformation in Magdeburg Von G Hertel
Erfurts Unterwerfung nnter die Mainziſche Landeshoheit

1648 1664 Von Wilh Freih v TettauPigrſe in ſeiner kulturgeſchichtlichen Bedeutnug während des
2 und 13 Jahrhunderts Von Paul Böhme

Luther in Torgan Von Erich SchildViſchof Thietmar von Merſeburg und ſeine Chronik Von
Friedrich Kurze

Entwicklungsgang der Stadt Halle a d S vom Mittelalter bis zur
Gegenwart Von Guſtav HertzbergAus dem Reiſetagebuche eines jnugen Zürichers 1782 84
Von Ernſt Dümnmler

Geſchichte der Stadt Erfurt bis zur Unterwerfung unter die
Mainz Landeshoheit i J 1664 Von Carl Beyer

Eberhard Weidenſee und die Reformation in Magdeönrg Von
Waldemar Kawerau

Die biſtoriſche Vedentung des Saalethales Von Guſtav Hertzberg
Altheilige Steine in der Provinz Sachſen Von
Rofengarten im deutſchen Lied Land und Brauch mit beſonderererm Größler

Beziehung auf die thür ſächſ Provinz Von Ed Jacobs
S Nuiverſität Erfurt und Dalberg Von Georg Liebe

chiller in Lauchſtädt Von A Pick
O Preis jeder Nummer 1 Mark

Durch alle Buchhandlungen und von

Otto Aendel Verlag Halle S

B B Bchumacher
Preis pro Heft 40 Pfg pro Quartal 7 Hefte M 50

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und Poſtanſtalten

H Brandenfels Baroneß Köchin iſt in Buchform zum
Preiſe von M 4 geh M 50 eleg gebunden in jeder

Buchhandlung erhältlich

Berlin W 57 Deutſches Verlagshans Bong Co
c chchcz mKonigſtädtiſche höhere Privat Mädchenſchule

Halle Königſtraſze 85
Schulgeld 120 In Fremdſprachen Theilnahme an unteren Abtheilungen

ermögklicht

Abbruch
9 Feuſter Tbüren Bretter Vohlenen Koch und geh

Abbruch
Große Brauhausſtraße 16 Saglezeitung

ITräger eiſerne Sänlen
anerſteine 200 Fnhren Bruchſteine n v zu verkaufen

gachsiegel

Vorſteherin Luise Staabs

Echt
Chim

5Thee s
neueſter Erute

von bochfeinem Aroma
und tadelloſem

kräftigem Geſchmack
a Pfund

2,8 n 5 M
in allen auch den

kleinſten Packungen

z CacaoChocolade

Bis niüts
feinſte Qualitäten

billigſte Preiſe
empfiehlt

7Rob Weise
Zu den

A2 gold Zuckerhüten 4
Friedrichspla n J

Da had etSpecialität
Lelb u Hauswäsche Gardinen
Max Pleischer Geiststr 21

Fernsprecher 719

S Versicherungen
sind bei dem heut niedrigen
Zinsertrage aller aicheren Anlage

werte der zu Wexdas Einkommen dauernd zu
öhen

Für ein Einlagekapital von 1000
Mark zahlt unsere Gesellschaft gegr
1872 Vermögen ca 40 Milones
Mariſc beispielsweise einem Renten
käufer im Alter von

55 65 70 Jahren
77 79 109 39 132 29 Mark

jährliche Rente auf t
Tarife und jede nähere Au

bel allen Vertretern sowie der
m in III agdebury

Allgem Versich Actien Gesellschaft

III

Zur
Gebvburkskagsfeier

Sr Maj des Raiſers
empfiehlt

Dekorativnsbilder
Wappen aller Länder

Fahnen
Papierlaternen

Papiergnirlanden
Jlluminationslämpchen
Fenerwerkskörper e

Militair Effecten f Kinder
Größte Auswahl am Platze

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24 d

Große Belten 12 Mark
mit rothem grau rothem oder

weiß rothem Julet
M und gereinigten neuen Federn Ober

I bett Unterbett und zwei Kiſſen
J Jn befferer Ausführung Mark 15
I desgleichen I ſchläfrig 9S desgleichen 2 ſchläfrig u 5

Verſand bei freier Verpäckung gegen Nach
nahme RNückfend oder Umtauſch geſtattet
3 Hrinrich Weißenberg

Berlin NO Landsbergerſftraße 39
l Preisliſte gratis und franko

6 glelegenheitskauf

Mehrere beſſere gebrauchte Salon
Einrichtungen ferner Buffets
Schreibtiſche Divaus Garnituren
Trumeaux Spiegel,Rohrlehnſtühle
Conuliſſentiſche franzöſiſche Vett
ſtellen Waſchtiſche mit Marmor

Kleiderſekretäre Vertikows
Teppiche Auch zwei hochfeine
Pianino und 1 Conceert Flügel u
v in verkauſt fehr billig

Wriedrieh Weilelce
Geiſtſtr 25 Teleph 1151

Auch werden alte Möbel ſtets mit
in Zahlung genommen

Vallleider Maskenanzüge

Schärpen Blouſen Fächer

Spitzen Handſchnhe reinigt und
ſärbt ſauber ſchnell und billig

JTudlin s chemische Wasch
Anstalt und Färberei

Filiale Halle Gr Steinſtr 82
G

J hatWer seine Prau lieb
vorwärts kommen Wwill lese Dr Bock s
Buch Kleine Familie 30 Pfg Briefm
eins G IClötasceh Verlag Leipzig

S J frS Für fremde Rechnung

es verkaufe ſten TageS e reine Reſt
2 Maacheeée

zu ſehr billigem Preiſea Priedr Krahmer
Halle a/S

Fluß und Seefſiſch Handlnng
Fiſcherplan Nr 3

M

nS I

Sprottemn
p Kiſte 1 MkRioh Ploifter

Mit 2 Be iblätte n
m
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